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1. Hausnummernschilder – Bedarf bitte bis 31. Januar 2024 melden 
Damit Wohn- und Geschäftsgebäude auch von Ortsunkundigen, aber besonders auch von Post- und Paketdiensten, der 
Feuerwehr oder Rettungs- und Pflegediensten schnell und eindeutig gefunden werden können, müssen diese mit einer 
Hausnummer ausgestattet sein. Nach der hierzu in der Gemeinde Eberfing geltenden Satzung über die Hausnummerie-
rung vom 30. Juni 2011 sind deshalb alle Gebäudegrundstücke mit einer Hausnummer zu versehen. Die amtlichen Haus-
nummernschilder werden i.d.R. von der Gemeinde auf Kosten des jeweiligen Gebäudeeigentümers angeschafft (vgl. § 2 
der Satzung). Deshalb ist vorgesehen, ca. im Februar 2024 wieder Hausnummernschilder zu bestellen. Sollte Ihr Gebäude 
noch nicht mit einem zugelassenen Hausnummernschild (Standard: blaues Schild, Höhe: 15,4 cm, Breite: 15,4 cm mit 
weißer Schrift oder weißes Schild, Höhe: 16,7 cm, Breite: 20 cm mit schwarzer Schrift) versehen sein, bitten wir dies der 
Gemeinde Eberfing bis 31. Januar 2024 per E-Mail unter gemeinde@eberfing.bayern.de oder während der Sprechzeiten 
(Di, 18:30 bis 20:00 und Do, 10:00 bis 12:30 Uhr) unter (08802)8002 mitzuteilen. Dabei bitten wir anzugeben, welches 
Schild (blau oder weiß) gewünscht ist und welche Hausnummer (Straße und Hausnummer) aufgedruckt sein soll. Für evtl. 
Fragen steht die Gemeinde Eberfing gerne zur Verfügung. 
 

2. Abbrennen von Silvesterfeuerwerk – Brandgefahr für Gebäude und landwirtschaftliche Anwesen sowie Belastung 
für Mensch und Natur  
Zu den bevorstehenden Silvesterfeierlichkeiten weist die Gemeinde wieder auf folgendes hin: 
 

Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Abschießen von Raketen im bebauten Gebiet unterlassen 
Auch in diesem Jahr sind das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und das Abschießen von Raketen innerhalb bebauter Ge-
biete in unserer Gemeinde zu unterlassen. Das Risiko, dass dadurch Brände, insbesondere an landwirtschaftlichen Gebäu-
den entstehen, ist besonders hoch. Zudem werden dadurch Mensch und Natur belastet. Kinder sollten von ihren Eltern eindring-
lich auf diese Gefahren hingewiesen werden. Auch im häuslichen Bereich ist Zündeln lebensgefährlich.  
 

Überreste des Silvesterfeuerwerks zeitnah entfernen und ordnungsgemäß entsorgen 
Zudem bitten wir besonders darauf zu achten, dass die Stellen, an denen Silvesterfeuerwerk (Raketen, Böller usw.) abgebrannt 
werden (z.B. an Ortsrändern, auf größeren Freiflächen und besonders auf landwirtschaftlichen Grundstücken) zeitnah – i.d.R. 
am Neujahrstag – wieder sorgfältig gesäubert und die Überreste des Silvesterfeuerwerks ordnungsgemäß entsorgt werden.  
 

Für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung bereit jetzt vielen Dank! 
 

3. Abfallentsorgung – Ausgabestelle für Wertstoffsäcke in Eberfing 
Wertstoffsäcke (gelb und grau) sind in der Gemeinde Eberfing für den haushaltsüblichen Bedarf in der Gemeindekanzlei 
Eberfing, Ettinger Straße 7, 82390 Eberfing, während der üblichen Öffnungszeiten (jew. Dienstag, 18:30 bis 20:00 Uhr 
und Donnerstag, 10:00 bis 12:30 Uhr) kostenlos erhältlich. 
 

4. Sitzung des Gemeinderats am 15. Juni 2023* 
Zu Beginn der Sitzung gab der 1. Bürgermeister den Inhalt der Beschlüsse bekannt, die in nichtöffentlicher Sitzung am 25. Mai 
2023 gefasst wurden und bei denen die Gründe für die Geheimhaltung inzwischen weggefallen sind (Feuerwehr Eberfing: Be-
schaffung von Helmen, Schuhen und eines Mehrgasmessgeräts; Beschaffung von Ausstattung für die Grundschule). Anschlie-
ßend erteilte der Gemeinderat zum Bauantrag auf Anbau eines landwirtschaftlichen Stadels an den bestehenden Feldstadel auf 
Fl.Nr. 251 das gemeindliche Einvernehmen. Zur 5. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Badanger“ und 8. Ände-
rung des einfachen Bebauungsplans „Ortskern“ wurde über die im Rahmen der Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung einge-
gangenen Stellungnahmen beraten und u.a. Beschlüsse zum weiteren Vorgehen gefasst. Die Behandlung der Stellungnahmen 
während des laufenden Bebauungsplanverfahrens ist in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen vorgesehen. Im Haushalts-
plan 2023 der Gemeinde Eberfing sind u.a. wieder Haushaltsmittel für Straßenunterhaltungsmaßnahmen und Oberflächensa-
nierungen von Gemeindestraßen enthalten. Hierzu wurden die vorgesehenen Straßenabschnitte für die nächsten Maßnahmen 
festgelegt. Die Arbeiten, die 2023 aufgrund des Mittelrahmens nicht durchgeführt werden können, sind für die kommenden Jahre 
vorzusehen. Zudem beschloss der Gemeinderat, im Rahmen des Gehwegprojekts in der Escherstraße Straßenbeleuchtungs-
brennstellen im Bereich zwischen Friedhof und Alpenblickstraße neu zu errichten. Zum Schluss der öffentlichen Sitzungsteils 
wurde wieder über den aktuellen Sachstand zu Dorferneuerung/Gemeindeentwicklung und zum Energiekonzept berichtet. Die 
bislang beauftragten Gehwegbaumaßnahmen zur Erneuerung der Oberfläche des bestehenden Gehwegs in der Escherstraße 
sowie der Neubau eines Gehwegs vom Friedhof bis zur Alpenblickstraße werden am 16. Juni 2023 abgeschlossen. Im Hinblick 
auf die noch zu realisierenden Straßenbeleuchtungsstandorte wurde im Streckenabschnitt des neuen Gehwegs zwischen Zu-
fahrt zu den Anwesen Escherstraße 11 a - d bis zur Alpenblickstraße zunächst nur eine Deckschicht asphaltiert. Der Strecken-
abschnitt zwischen Zugang zur Frauenkirche bis zum Haupteingang des Friedhofs sowie die im Rahmen des Gehwegprojekts 
ebenfalls vorgesehene Verlängerung der Hauptwasserleitung in der Escherstraße werden nach Beauftragung voraussichtlich 
ab der zweiten Septemberhälfte 2023 ausgeführt. Nach dem ersten Abstimmungstreffen mit der in der Sportplatzstraße beauf-
tragten Baufirma am 25.05.2023 fand auch eine Kostenklärung bezüglich einer möglichen Mitverlegung einer Wärmeleitung 
statt. Aufgrund der genannten Kosten von über 200.000 € wird auf die Mitverlegung verzichtet. Die nächste Teilnehmerver-
sammlung der Teilnehmergemeinschaft Eberfing III findet am Mi, 05. Juli 2023, statt. Dabei wird auch der TG-Vorstand neu 
gewählt. Der aktuelle Sachstand wurde vom Gemeinderat zustimmend zur Kenntnis genommen. Mit dem geplanten weiteren 
Vorgehen bestand Einverständnis. (*Hinweis: Die jew. aktuellen Kurzberichte zu den Gemeinderatssitzungen sind unter 
www.eberfing.de in der Rubrik Gemeinde - Gemeinderat abrufbar.)  
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************************************** 

Liebe Eberfingerinnen und Eberfinger, 
 

man mag es kaum glauben. In wenigen Tagen feiern wir Weihnachten und auch das Jahresende ist nicht mehr weit. 
Das ist die passende Zeit, in der man sich an die vergangenen Monate erinnert und einen Ausblick auf das kommende 
Jahr wagt.  
 

Herausfordernd kann das Jahr 2023, das in wenigen Tagen zu Ende geht, sicher bezeichnet werden. Glücklicherweise 
hat sich nach der langen Zeit coronabedingter Einschränkungen unser Leben weitgehend normalisiert, was auch in 
unserer Gemeinde durch viele Veranstaltungen und durch die Feierlichkeiten mehrere Vereinsjubiläen mit zahlreichen 
Gästen besonders eindrucksvoll wahrnehmbar war. Dennoch befinden wir uns in Deutschland gefühlt seit langer Zeit 
permanent im Krisenmodus. Nach Abflauen der Corona-Pandemie spüren wir weiterhin die Auswirkungen des russi-
schen Angriffskriegs in der Ukraine, der dort inzwischen seit Februar 2022 tobt. Lieferengpässe, Energieknappheit 
und enorme Preissteigerungen waren und sind Folgen davon. Auch viele ukrainische Kriegsflüchtlinge sind seitdem 
bei uns und kommen weiter nach Deutschland. Und das Zufluchtsgeschehen etwa durch das Erdbeben in der Türkei 
und in Syrien im Frühjahr 2023 und den aktuellen Krieg in Israel bzw. dem Gazastreifen seit Oktober 2023 bleibt 
weiterhin hoch. Dadurch werden ab Januar 2024 auch weitere Flüchtlinge zu uns nach Eberfing kommen. Auch die 
schwierige wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland und die enger werdenden finanziellen Möglichkeiten von Bund, 
Ländern und Kommunen bringen neue Herausforderungen mit sich. Eine wichtige Erkenntnis daraus ist, wir sollten 
mit Krisen möglichst so gelassen umgehen, als wäre es normal. Deshalb ist entscheidend, dass wir mutig, kreativ, 
flexibel und schnell auf solche Situationen reagieren. Etwas, das wir sicher aus der Coronazeit mitnehmen konnten. 
Bei uns in Eberfing wird 2023 sicher in Erinnerung bleiben, da trotz der herausfordernden Rahmenbedingungen nach 
langer Vorbereitungszeit in diesem Jahr die ersten großen Gemeindeentwicklungsprojekte begonnen und umgesetzt 
werden konnten. So konnte das Gehwegprojekt in der Escherstraße inzwischen erfolgreich abgeschlossen und mit dem 
Straßenbauprojekt in der Sportplatzstraße begonnen werden. Auch konnte mit der Realisierung der neuen Photovol-
taikanlage auf dem Neubau des Gasthofs „Zur Post“ und energetischen Maßnahmen am Feuerwehrhaus das gemeind-
liche Energiekonzept weiter umgesetzt, das Betreuungsangebot im Eberfinger Kinderhaus weiter ausgebaut und die 
Digitalisierung der Gemeindeakten abgeschlossen werden. Auch weitere wichtige Projekte konnten auf den Weg bzw. 
weiter vorangebracht werden, wie beispielsweise das gemeinsame Hochwasserschutzprojekt mit der Stadt Weilheim, 
der geplante ländliche Wegebau in Eichendorf, die weitere Umsetzung des Projekts „Digitales Rathaus“ sowie die 
Neugestaltungen des Biergartens des Gasthofs „Zur Post“ und des Eberfinger Dorfplatzes. 
 

Auch 2024 ist in unserer Gemeinde wieder einiges geplant: So sollen, um nur einige Beispiele zu nennen, die Reali-
sierung der Projekte im Rahmen des laufenden Gemeindeentwicklungs- / Dorferneuerungsverfahren weiter vorange-
bracht und dabei besonders der Ausbau der Sportplatzstraße und des Bauhofwegs abgeschlossen werden. Auch sollen 
die Ausweisung neuer Bauflächen weitergeführt, die Freiflächen der neuen Bauhofhalle neu angelegt, die laufenden 
Wegesanierungen fortgeführt, die nächsten Schritte für den Glasfaserausbau in Ober- und Untereberfing eingeleitet, 
die weiteren Projekte im Bereich des Sportgeländes vorangebracht, das Projekt „Digitales Rathaus“ zusammen mit 
der Verwaltungsgemeinschaft Huglfing umgesetzt, das gemeinsame Hochwasserschutzprojekt mit der Stadt Weilheim 
weiter vorangebracht und die Neugestaltungen des Biergartens des Gasthofs „Zur Post“ und des Eberfinger Dorf-
platzes angegangen werden. Hoffentlich lassen die aktuell deutlich schwierigeren wirtschaftlichen und finanziellen 
Bedingungen die Realisierung dieser Vorhaben zu. 
 

Auch und besonders in diesem Jahr danke ich wieder allen unseren Vereinen, Gruppen und Organisationen sowie den 
vielen dort ehrenamtlich Tätigen für ihr engagiertes Wirken. Ganz besonders herzlichen Dank nochmals für die 
vielfältigen Vereinsveranstaltungen und die wunderschönen Feierlichkeiten der verschiedenen Vereinsjubiläen. 
Besonders danke ich unserem TG-Vorstand, allen, die aktiv in den, im Zusammenhang mit unserem Gemein-
deentwicklungsverfahren eingerichteten Arbeitsgruppen mitwirken und sich dort engagieren. Herzlich danken will ich 
unserem Pfarrer Martin Weber sowie der Kirchenverwaltung und dem Pfarrgemeinderat, der Leitung unserer 
Grundschule und allen Lehrkräften, der Leiterin unseres Kinderhauses und den dortigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, dem Redaktionsteam unseres Dorfblattls, dem Team unserer Leihbücherei sowie allen, die sich für 
unsere Gemeinde engagieren. Besonders bedanke ich mich bei den Mitgliedern unseres Gemeinderats und allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde und der Verwaltungsgemeinschaft Huglfing, verbunden mit dem 
Wunsch auf eine weiterhin gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Ihnen, liebe Eberfingerinnen und Eberfinger, 
danke ich für das unserem Gemeinderat und mir entgegengebrachte Vertrauen. Mein Wunsch auch für das kommende 
Jahr ist ein weiterhin vertrauensvolles Miteinander in unserem Dorf. Bitte passen wir gemeinsam weiterhin gut auf 
uns auf. Unseren kranken Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich alles Gute und eine baldige Genesung. 
 

Ich wünsche uns allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückli-
ches, erfolgreiches und besonders gesundes neues Jahr 2024. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
Georg Leis 
1. Bürgermeister 


